
Die Energiestadt Surbtal
Ein Zusammenarbeitsprojekt der Perspektive Surbtal unter der Federführung der Energiekommission Surbtal

«Das Surbtal, mit seinen Gemeinden Endingen, Lengnau und Tegerfelden, unterstützt die nationalen und kantonalen 
Bestrebungen zur effizienten und umweltgerechten Energienutzung, d.h. Massnahmen welche der Reduktion des 

Energieverbrauchs und der Treibhausgasemissionen dienen.»

Zitat aus dem "Umwelt- und Energieleitbild Surbtal"
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Umwelt- und Energiekennzahlen des Surbtals (Stand 2025)

• Der Stromverbrauch nahm gegenüber 2024 um 1.4% ab, bei Haushalten 

und Gewerbe um 1.0% zu, bei Grosskunden um 6.0% ab.

• Der Bezug zertifizierten Naturstroms von Privaten, Gewerbe & 

Grosskunden stieg von 24% (2024) auf 28% (2025) des Stromverbrauchs.

• Die Anzahl der Wärmepumpen stieg in den letzten 3 Jahren um 45% auf 

heute 898. Gleichzeitig nahmen die Elektroheizungen um 3.3% auf 376 

ab.

• Die Stromproduktion der 426 PV-Anlagen (2024: 361) betrug 10’418 MWh 

(2024: 8’789 MWh), d.h. 25.4% (2024: 21.2%) des Stromverbrauchs.

• Der Stromverbrauch der Strassenbeleuchtung beträgt zurzeit 160 MWh 

(2023: 252 MWh). Dies entspricht 3.9 MWh/km beleuchtete Strassenlänge, 

was in etwa der Stromverbrauch eines typischen Wohnungshaushaltes ist.

Wesentlich zu diesen Stromeinsparungen beigetragen haben die im Herbst 

2024 in Lengnau und Tegerfelden vorgenommenen Erneuerungen der 

öffentlichen Beleuchtung. Lengnau verzeichnete gegenüber 2023 eine 

Abnahme des Stromverbrauchs um 68%, Tegerfelden  um 41%.

• Für alle Gemeindebauten wird jährlich eine Energiebuchhaltung erstellt. 



Energie- und Umweltpolitik: „Weitsichtige beharrliche Gartenarbeit”
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Energieleitbild Energiestrategie

Energie- & CO2-
Bilanzierung

AktionskalenderEnergiepolitisches Programm

Mobilitäts- & Verkehrs-
planung, Verkehrskonzept

Energieberatungs- & Informationsstellestelle

Abfallbewirtschaftung
& energetische Nutzung

Energiekommission

Gebäudestandards
für komm. Bauten

Zertifizierter Ökostrom für komm.
Gebäude & Strassenbeleuchtung

Effiziente
Strassenbeleuchtung

Sanierungskonzepte
für kommunale Gebäude

Energiemassnahmen an
kommunalen Gebäuden

Energiebuchhaltung 
der kommunalen Gebäude

Kombinierte 
Mobilität

Verkehrsberuhigung, 
Temporeduktion

Parkplatz-
bewirtschaftung

Effiziente Wasserversorgung 
& Abwasserbewirtschaftung

Abwärmenutzung
Abwasserreinigung

Energiebudget

Einkaufsrichtlinien

Aus- & Weiterbildung

Qualität des
ÖV-Angebots

Fuss- & Radwegnetze
Abstellanlagen

Presse- & 
Öffentlichkeitsarbeit

Zusammenarbeit 
mit Schulen

Kommunikationskonzept

Abgabe 
Tageskarten

Leuchtturmprojekte

Lokale Güter-
versorgung

Finanzielle Förderung

Nutzung nach-
haltiger Produkte

Grundeigentümerverbindliche 
Instrumente: Zonenplanung,

Bauvorschriften, etc.

Pflichtenheft

Kommunikation mit der 
breiten Bevölkerung

Energieplanung 
& Erfolgskontrolle

Abfall- & 
Ressourcenplanung

Beratung, Prüfung 
und Kontrolle im Bauverfahren

Wasser-, Strom- & Wärmeeffizienz

Erneuerbare 
Stromproduktion

& -nutzung

Grünflächen-
bewirtschaftung

Erneuerbare Wärmeproduktion 
& -nutzung, Nahwärmeverbund

Mobilitätstandards in 
der Gemeinde

Mobilitätsbuchhaltung

Umwelt- & Klimaanalyse

Behördenverbindliche Instrumente:
Submissionen, Landverkäufe, etc.

Zusammenarbeit mit Industrie, 
Gewerbe, Forst- & Landwirtschaft

Zusammenarbeit mit 
Hauseigentümern

Mobilitätsstandards
in der Verwaltung

Erneuerbare Wärme

Unternehmensstrategie 
der Energieversorger
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Das Surbtal – Meilensteine in der Umwelt- und Energiepolitik  

2003 GR Lengnau setzt AG Energiestadt ein

Ziel: Bildung EK / Erhalt des Label Energiestadt

2003 Ersterhebung einer Standortbestimmung (35%)

2004 Lengnau erhält Label Energiestadt (56%)

2006 GR Lengnau setzt EK Lengnau ein

2008 Re-Audit Energiestadt Lengnau (64%)

2012 Re-Audit Energiestadt Lengnau (64%)

2013 Perspektive Surbtal setzt 

AG Interkommunale EK ein

Ziel: EK Surbtal / Label Energiestadt 

2015 Perspektive Surbtal setzt EK Surbtal ein

2015 Das Surbtal wird 

Mitglied beim Trägerverein Energiestadt

2016 Ersterhebung einer Standortbestimmung (46%)

2017 Das Surbtal erhält Label Energiestadt (59%)

2021 Re-Audit Energiestadt Surbtal (63%)

2025 Re-Audit Energiestadt Surbtal (71%)
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Entwicklungsplanung,

Raumordnung

Kommunale

Gebäude

und Anlagen

Ver- und

Entsorgung

Mobilität

Interne

Organisation

Kooperation

und

Kommunikation 

Werte in Klammern: Umsetzungsqualität (Erfüllungsgrad des Aktivitätenprogramms)  

Vision:

Energiestadt

Gold (75%)

50%
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